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bei Edeka Rom, der Bäckerei Graf und der Apotheke sowie in den 
Ortsteilen Holzhammer im Lebensmittelgeschäf t Uschald und in 
Kemnath bei der Raif feisenbank und in der Bäckerei Rom zur 
Abholung auf. Anregungen, Vorschläge und konstrukt ive Krit ik 
nehmen wir gerne entgegen.
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Restmüllabfuhr
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Abfuhrtag verschoben
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Aktuelles aus den 
Stadtratssitzungen

Mai-Sitzung

In der Mai-Stadtratssitzung erfolgte die Verabschiedung 
des ausscheidenden Stadtrates Herrn Dr. Martin Nagler 
(CSU-Fraktion) und die Vereidigung seines Nachfolgers 
Herrn Christian Müller.

Aufgrund dessen war eine Änderung in der Besetzung 
der Ausschüsse erforderlich. Bei folgenden Ausschüs-
sen ergaben sich nachfolgend aufgeführte Änderungen: 

– Haupt- und Finanzausschuss
Herr Markus Eichenmüller übernimmt den Ausschuss-
sitz von Herrn Dr. Nagler. Als erster Stellvertreter 
fungiert nun Herr Stefan Hirsch anstelle von Herrn 
Liborius Gräßmann. Zweite Stellvertreterin bleibt 
weiterhin Frau Monika Epp. 

Frau Elisabeth Kraus ist nun die erste Stellvertreterin 
von Herrn Markus Nagler, Herr Christian Müller über-
nimmt die Aufgaben des 2. Stellvertreters in der Nach- 
folge von Herrn Marcus Eichenmüller.

– Rechnungsprüfungsausschuss
Als erster Stellvertreter von Frau Monika Epp fungiert 
nun Herr Christian Müller als Nachfolger von Herrn 
Dr. Nagler. 

– Zweckverband zur Wasserversorgung 
 Kemnath-Neunaigen

Als neuen Verbandsrat entsendet die CSU-Fraktion 
in Zukunft Herrn Christian Müller anstelle von Herrn 
Marcus Eichenmüller. 

Den von der CSU-Fraktion mitgeteilten Änderungen 
stimmte das Gremium einstimmig zu.

Zur Beratung und Beschlussfassung stand auch die  
Haushaltsplanung für das Jahr 2016 der Stadt 
Schnaittenbach auf der Tagesordnung. Der Verwal- 
tungshaushalt schließt in den Einnahmen und Aus- 
gaben mit 7.965.840,00 Euro und der Vermögens-
haushalt mit 3.083.850,00 Euro ab. Der Gesamtbetrag 
der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen beträgt 960.396,00 Euro.
 
Das Gremium nahm den vorgelegten Haushaltsplan für 
2016 an und erließ die entsprechend ausgearbeitete 
Haushaltssatzung der Stadt Schnaittenbach ebenfalls 
für das Jahr 2016. 

Genehmigt wurden auch die Finanzplanung bis zum 
Jahr 2019, das der Finanzplanung zugrunde liegende 
Investitionsprogramm und die Stellenpläne der Beam-
ten und tariflich Beschäftigten. 

Zustimmung fanden außerdem auch die festgelegten 
Zuschüsse zur Vereins- und Jugendförderung. Die 
Gesamtförderung beläuft sich dabei auf 9.547,00 Euro.
 
Die Ausschreibung der Bauarbeiten für die Abwasser-
entsorgung, Bauabschnitt 23 Sitzambuch, erfolgte 
zusammen mit den Maßnahmen zur Dorferneuerung 
Schnaittenbach-Sitzambuch, da man sich dadurch 
günstigere Preise erhoffte.
 
Insgesamt gingen 4 Angebote ein, die durch das Ing.-
Büro „Seuss Ingenieure“ aus Amberg geprüft wurden.
Das Angebot der Firma Seebauer aus Schwarzhofen 
stellte sich dabei mit einer Angebotssumme von 
1.879.098,14 Euro als das wirtschaftlichste Angebot 
heraus. 

Davon entfällt auf die Stadt für den Bauabschnitt 23  
Sitzambuch (Abwasserentsorgung) ein Betrag von 
397.004,23 Euro. Aufgrund der gemeinsamen Aus-
schreibung ergab sich für die Stadt gegenüber der 
Vorabkalkulation eine Ersparnis von 88.743,77 Euro.

Die restlichen 1.479.093,91 Euro der Angebotssumme 
entfallen auf die Maßnahmen, die durch die Teil-
nehmergemeinschaft (TG) Schnaittenbach im Rahmen 
der Dorferneuerung Schnaittenbach-Sitzambuch in der 
TG-Versammlung am 10.05.2016 vergeben wurden.

Der hierfür auf die Stadt entfallende Betrag wird sich 
auf etwa 518.000,00 Euro belaufen.

Die Räte stimmten sowohl der Auftragsvergabe durch 
die Teilnehmergemeinschaft an die Firma Seebauer 
als auch der städtischen Auftragsvergabe an dieselbe 
Firma zu. 

Einverstanden zeigte sich das Gremium auch mit der 
Erstellung eines Kanalkatasters für den südlichen 
Einzugsbereich der RÜB 810/912 durch das Ing.-
Büro „Seuss Ingenieure“. Die Kosten hierfür belaufen 
sich auf 11.781,00 Euro brutto. 

Erläuterungen

Restmüllabfuhr

Papierabfuhr

Abfuhrtag verschoben
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 Donnerstag, 21. Juli

Der nächste  
Stadtratstermin 2016

Juni-Sitzung

In der Junisitzung informierte Bürgermeister Reindl das 
Gremium darüber, dass die Stadt Schnaittenbach mit 
dem Projekt „Energetische Sanierung des städtischen 
Kindergartens St. Vitus“ für eine Förderung aus Mitteln 
des Kommunalinvestit ionsprogramms ausgewählt 
wurde. Der Förderantrag muss innerhalb der nächsten 
6 Monate bei der Regierung der Oberpfalz eingereicht 
werden, um die bereitgestellten Mittel abrufen zu 
können. 

Aus diesem Grund erhielt die Verwaltung die Ermächti-
gung, für die Hochbaumaßnahme den Architekt Hans 
Hornauer zu beauftragen. Als Ingenieurbüro kommt 
die Planungsgesellschaft Eisenreich, Pirkl & Weigl aus 
Amberg zum Zug.

Des Weiteren stand die Vergabe der Straßenbeleuch-
tung in Sitzambuch im Rahmen der Dorferneuerung auf 
der Tagesordnung. Die Maßnahme umfasst den Neu- 
bau einer Schalteinheit und fünf Brennstellen sowie 
den Ersatz von acht Brennstellen mit den von der Teil-
nehmergemeinschaft ausgewählten Lampenköpfen.

Der Stadtrat beschloss, die Straßenbeleuchtung zum 
Angebotspreis vom 23.770,62 Euro brutto an die Fa. 
Bayernwerk AG zu vergeben.

Die Räte hatten sich auch mit der Anschaffung eines  
Kommunaltraktors mit Anbaugeräten für den städti-
schen Bauhof zu befassen.

Im Vorfeld hatte die Stadtverwaltung verschiedene Ange- 
bote für einen Kommunalschlepper einschließlich der  
benötigten Anbaugeräte für den Stadtbauhof einge- 
holt. Im Rahmen eines Ortstermins wurde den Bauaus- 
schussmitgliedern der Kommunalschlepper vorgeführt.

Der Stadtrat schloss sich der Empfehlung des Bauaus-
schusses an und stimmte für die Anschaffung eines 
neuen 120 PS starken Kommunalschleppers Fabrikat 
Deutz 5120 TTV DT vom wirtschaftlich günstigsten  

 
 
Bieter, der Fa. Rester Landtechnik aus Wernberg, mit 
einer Angebotssumme von 90.000,00 Euro brutto.  
Die Anbaugeräte schlagen mit einer Summe von ca. 
29.000,00 Euro brutto zu Buche. Das Fahrzeug wird 
auf Leasingbasis bestellt.

Die Kirchenverwaltung reichte die Betriebs- und 
Unterhaltskostenabrechnung für das Vitusheim 
für das Jahr 2015 bei der Stadt Schnaittenbach ein. 
Der auf die Stadt entfallende Anteil der Betriebs- und 
Unterhaltungskosten für das Vitusheim im Kalenderjahr 
2015 beträgt insgesamt 4.649,27 Euro. Dieser Betrag 
wurde vom Gremium beschlussmäßig festgestellt und 
anerkannt. 

Ein weiteres Thema war die Findung der Straßennamen  
für das Neubaugebiet Ostfeld I. Das Gremium kam zu 
dem Entschluss, die Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
an der Straßennamensfindung zu beteiligen.

Über das städtische Informationsblatt „Schnaittenbach 
aktuell“ und die Homepage der Stadt sollen die Bürge-
rinnen und Bürger aufgerufen werden, Vorschläge für 
die Straßennamen im Neubaugebiet Ostfeld I einzu-
reichen. Es können Straßennamen zu den Themen 
„alte Flurnamen“, „Rohstoffe“, „Persönlichkeiten“, 
sowie „Blumen und Kräuter“ gemacht werden. 

Die Stadträte werden sich in der Septembersitzung 
dann nochmals mit diesem Thema befassen. 

Die Seniorenbeauftragte der Stadt, Frau Agnes 
Schlosser, bat den Stadtrat um Zustimmung, ihr Amt 
niederlegen zu dürfen. 

Dem Rücktrittsgesuch von Frau Agnes Schlosser als 
Seniorenbeauftragte der Stadt Schnaittenbach wurde 
mit sofortiger Wirkung stattgegeben. Die Stadträte 
Rudolf Bergmann und Josef Werner werden ab sofort 
gleichberechtigt das Amt der Seniorenbeauftragten der 
Stadt Schnaittenbach übernehmen. 
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Die Feldgeschworenen, auch „Siebener“ genannt, wachen seit mehr  
als einem halben Jahrtausend über die Einhaltung von Grundstücks-
grenzen und sorgen für deren Sichtbarkeit, indem sie die Grenzsteine 
setzen. 

Der Freistaat Bayern setzt nach wie vor auf die Ortskenntnisse der 
Feldgeschworenen, die somit ein fester und wichtiger Bestandteil 
der bayerischen Vermessungslandschaft sind und auch bleiben. 
Landrat Richard Reisinger und Kurt Beyerlein, der Leiter des 
Amtes für Digitalisierung, Breitband und Vermessung, durften im 
Landratsamt Amberg-Sulzbach insgesamt acht Feldgeschworene für 
ihr langjähriges Engagement auszeichnen. 

Aus dem Stadtgebiet Schnaittenbach wurde für 40-jährige Tätigkeit 
Johann Reng aus dem Ortsteil Döswitz geehrt.

Ehrung von Feldgeschworenen

v.l.: Bürgermeister Josef Reindl, Hans Reng, 
Landrat Richard Reisinger

Die schönsten Osterbrunnen des Land- 
kreises Amberg-Sulzbach standen in  
diesem Jahr in Freudenberg und Schnait- 
tenbach. Der vom Obst- und Gartenbau- 
verein Freudenberg/Wutschdorf dekorierte 
Brunnen bekam von der Jury in der 
Kategorie „Große Brunnen“ die meisten 
Punkte. Den zweiten Platz belegte der 
vom Frauenkreis Welluck geschmückte 
Brunnen.

Dazu gab es diesem Jahr erstmals eine 
weitere Kategorie, die speziell für kleinere 
Brunnen geschaffen wurde. Hier gewannen 
die Ehenbachtaler Schnaittenbach vor der 
Eltern-Kind-Gruppe aus Hahnbach. 

Insgesamt 19 Vereine und Gruppierungen 
hatten sich in diesem Jahr an dem 
Wettbewerb der Arbeitsgemeinschaft 
Obere Vils-Ehenbach (AOVE) mit f inan-
zieller Unterstützung des Landkreises 
Amberg-Sulzbach beteiligt. 

Die lange Tradi t ion des Brunnen-
schmückens entstand vor dem Hinter-
grund, dass gutes Wasser früher keine 
Selbstverständlichkeit war und dadurch 
als sehr kostbar erachtet wurde. Jahr für 
Jahr ziehen die Osterbrunnen zahlreiche 
Besucher aus der Region und darüber 
hinaus an. 

Osterbrunnen-Wettbewerb

v.l.: Die Touristiker des Landkreises Amberg-Sulzbach, 
Regina Wolfohr und Hubert Zaremba; Horst Müller,  
der den Preis für den Frauenkreis Welluck überreicht 
bekam; Ambergs Bürgermeisterin Brigitte Netta; 
Landrat Richard Reisinger, der als Kreisvorsitzender der 
Obst- und Gartenbauvereine stellvertretend für den  
OGV Freudenberg/Wutschdorf den Preis entgegennahm; 
AOVE-Geschäftsführerin Waltraud Lobenhofer; Josef 
Lang, Marianne Zillich, Bürgermeister Josef Reindl und 
Ingrid Weigert aus Schnaittenbach; Bürgermeister  
Bernhard Lindner und Katja Siegler aus Hahnbach so-
wie Reinhold Werner. 
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Diese Kampagne ist aus mehreren Gründen eine Besondere – zum 
einen spricht sie gezielt eine bisher kaum berücksichtigte Zielgruppe 
an, zum anderen wurde sie auf sehr authentische Weise konzipiert und 
realisiert. So sind die „Heldinnen unserer diesjährigen Maßnahme“ zur 
Gewinnung neuer aktiver Feuerwehrmitglieder echte Feuerwehrfrauen 
aus allen Regierungsbezirken und keine professionellen Fotomodelle! 
„Unsere Modelle“ stehen tatsächlich „ihre Frau“ im Feuerwehrdienst 
und sind dadurch zu 100% authentisch. 

Das Ergebnis kann sich im wahrsten Sinne des Wortes sehen lassen – 
unsere Frauen geben nicht nur ein gutes Bild ab, sondern transportieren  
glaubhaft, dass es ihnen Spaß und Freude macht, dieses anspruchsvolle 
Ehrenamt auszuführen. Darauf dürfen sie und auch wir stolz sein, denn 
unsere Vertreterinnen aller bayerischen Feuerwehrfrauen repräsen-
tieren die rund 26.000 weiblichen Mitglieder unserer Wehren. 

Um diese Zahl deutlich zu erhöhen, benötigen wir das gemeinsame 
Engagement und die damit verbundene Erkenntnis, dass Frauen eine 
ideale Ergänzung unserer Einsatzabteilungen sind, dass sie sehr 
vielseitig und vor allem verlässlich eingesetzt werden können und 
damit dazu beitragen, dass die Einsatzbereitschaft rund um die Uhr 
uneingeschränkt gewährleistet bleibt.

(Quelle:  Mitteilung des Landesfeuerwehrverbandes Bayern)

Aufgrund der positiven Rückmeldung in den vergan-
genen 2 Jahren veranstaltet die Stadt Schnaittenbach  
in den Sommerferien die 3. Schnaittenbacher Über-
raschungswoche. 

Wir bieten Kindern im Alter von 6 bis 11 Jahren wieder 
eine aufregende und unterhaltsame Ferienwoche mit 
vielen tollen Erlebnissen.

Treff- und Abholpunkt ist immer die Schule Schnaitten-
bach. Kommen könnt Ihr zwischen ca. 07:30 Uhr und 
08:30 Uhr. Im Anschluss f indet ein gemeinsames 
Frühstück mit allen Kindern statt. Auch ein Mittag-
essen wird täglich frisch vor Ort zubereitet . Für 
Zwischenmahlzeiten und Getränke ist ebenfalls gesorgt! 
Abholzeit ist täglich ab 16:00 Uhr bis spätestens 17:00 
Uhr. Es erwarten Euch verschiedenste Aktionen Drinnen 
und Draußen !

Ehrenamtliche Helfer gesucht ! 
Zur Verstärkung unseres Betreuerteams suchen wir 
ehrenamtl iche Helfer! Wenn du Spaß und Freude 
am Umgang mit Kindern hast und zwischen 16 und 
27 Jahren alt bist, dann melde dich bei der Stadt 
Schnaittenbach, Zimmer 5, Frau Laura Renda. Für Dein 
Engagement würdest Du bis zu 25,00 Euro täglich 
erhalten.

Termin: 29.08. bis 02.09.2016
 Täglich von ca. 07:30 bis   
 17:00 Uhr
Ort: Schule Schnaittenbach 
  Amberger Str. 32
Kosten:  55,00 Euro 
 (inkl. Verpflegung, Eintritte, 
 Materialkosten etc.)
Plätze:  Maximal 30, mindestens 15
Anmeldung: Ab sofort bei Frau Renda, 
 T 70 25-13 oder 
 laura.renda@schnaittenbach.de 

3. Schnaittenbacher Überraschungswoche

Kampagne 2015/16 

„Frauen zur Feuerwehr!“
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Neues aus den Kindertagesstätten

Freilassen  
der geschlüpften 

Distelfalter

Spielszene 
Schmetterlingslied

Selbst 
gebasteltes
Bilderbuch

�

�

�

Spielzeugfreie Kindertagesstätte St. Vitus
Im Projekt „spielzeugfreier Kindergarten“ wurden in den beiden  
Wochen vor Pfingsten sämtliche vorgefertigten Spielsachen 
und auch Spielangebote in den Urlaub geschickt. Was 
blieb, waren die Möbel des Kindergartens, Tücher, Kissen, 
Schachteln, das Bastelmaterial und die Fantasie der Kinder. 
Eine Überhäufung mit Spielzeug und Angeboten kann dazu 
führen, dass Kinder zu wenig Gelegenheit haben, „zu sich 
zu kommen”, ihre eigenen Bedürfnisse zu spüren und ihre 
eigenen Ideen und Phantasien zu entwickeln.

Folgendes „Handwerkszeug“ haben wir den Kindern 
gelassen: Scheren, Kleber, Stifte und Farbmaterialien, 
Papier, Wolle, Papprollen, Zeitschriften, Eierpappen…

Der entstandene Freiraum wurde von den Kindern eigen-
initiativ ausgefüllt. Es wurde viel mehr miteinander gespielt. 
Rollenspiele standen im Vordergrund. So gab es zum 
Beispiel fast jeden Tag irgendeine Vorstellung – ganz alleine 
von den Kindern auf die Beine gestellt! Zuerst aber musste 
jeder lernen, Langeweile auszuhalten.

Wer kennt diesen Satz nicht: „Mir ist so langweilig!“ Das Kin- 
derzimmer aber quillt über vor Spielsachen. Langeweile 

auch einmal auszuhalten, ist durchaus im Sinne des 
Projektes. Kinder sollen lernen, aus der Unzufriedenheit 
mit einer Situation heraus Lösungen selbständig zu ent-
wickeln und nicht durch Ersatzangebote der Situation 
auszuweichen. Die Kinder durften sich in dieser Zeit auch 
gruppenübergreifend bewegen. 

Fazit dieses Projektes:
Die Kinder gingen rücksichtsvoller miteinander um, zeigten 
viel mehr Teamgeist und Faszination für alltägliche Dinge. 
Auf die Frage, welches Spielzeug wir wieder aus dem Urlaub 
holen wollen, war die Antwort: „Keines! Wir brauchen nix!“ 
Wir befürworten dieses Projekt und werden dieses gerne 
wieder einmal in unseren Jahresplan einbringen.

Im Anschluss daran gab es eine Elternumfrage: 
Die Kinder gehen rücksichtsvoller miteinander um, 
zeigen viel mehr Teamgeist und Faszination für alltägliche 
Dinge. Wir befürworten dieses Projekt und werden dieses 
Experiment gerne wieder einmal im KiTa-Jahresplan 
einbringen. 

… tönt es seit einiger Zeit aus der Kinderkrippe St. Vitus. Mitte April  
starteten wir mit dem Projekt: „Die kleine Raupe Nimmersatt“. 
Von der Raupe – zum Kokon – zum Schmetterling – diese Verwandlung  
konnten die Krippenkinder an echten Raupen live verfolgen. 

Ein einschneidendes Erlebnis war zu sehen, wie ein Schmetterling 
aus seinem Kokon schlüpfte. Neben dieser Attraktion werden fast 
täglich Lieder vom Schmetterling gesungen, Fingerspiele erlernt 
und fleißig gebastelt. Im Moment sind die Krippenkinder dabei, ihr 
eigenes „Raupe-Nimmersattbuch“ zu erstellen. Als Abschluss wird 
Ende Juli ein Nimmersattfest gefeiert. Aber bis es so weit ist, folgen 
noch weitere tolle Aktionen.

Die kleine Raupe Nimmersatt, 
die immer immer Hunger hat
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Neues aus dem Schulleben

Ein Tag voll Geometrie
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Aufgeregt und erwartungsvoll marschierten die Vor-
schulkinder der drei Kindergärten St. Vitus, St. Maria 
und St. Margareta am Dienstag, den 7. Juni 2016, in 
die Grundschule Schnaittenbach. Mit den Mädchen 
und Buben der drei Eingangsklassen zusammen 
spielten und lernten sie zwei Stunden lang eine ganze 
Menge zum Thema Geometrie. 

Die Lehrerinnen der Schule und die Erzieherinnen der  
Kindertagesstätten hatten viele verschiedene Statio-
nen in der Turnhalle vorbereitet, an denen die Kinder 
mit allen Sinnen geometrische Formen kennenlernen 
und damit umgehen durften. Die Schulkinder unter-
stützten dabei kräftig ihre kleinen Gäste aus den 
Vorschulgruppen. So durften sie zum Beispiel Formen 
fühlen, am Geobrett spannen, malen, Dreiecke, 
Vierecke und Kreise aus Stäben bauen und sich sogar 
selbst zu solchen Formen legen. 

Ob beim Nachlegen von Mustern, Bauen verschiedener 
Bilder mit Plättchen oder beim Nachfahren und 
Zeichnen, die Kinder waren mit Begeisterung bei 
der Sache. Neben einigen weiteren Stationen zur 
räumlichen Orientierung bereiteten ihnen auch die 
Bewegungsaufgaben mit Musik großen Spaß.

Die Kinder bedankten sich am Ende des tollen Tages 
noch mit einem großen Applaus bei den Erzieherinnen 
und Lehrerinnen und bei den Schülerinnen und Schü-
lern der 8. Klasse, die als Betreuer der Stationen flei-
ßig mitgeholfen hatten. Zuletzt verabschiedeten sie 
sich von Rektorin Michaela Bergmann, bevor sie wieder 
in ihre Kindertagesstätten zurück wanderten.

Auftragsnummer: 0002094280
AuftragsPosition: 1 

Bei uns gibts
Weine | Sekt & Prosecco

Schnäpse & Liköre | Hirschkuss
Essige & Öle | Feinkost

Schokolade | Lauenstein Pralinen
Zoiglprodukte | meine Kochbücher

Präsente & Geschenkkörbe

Kochschule : Kochen erleben  mit Maria Burkhard

be chill fresh &
spicy - Der neue 
Sommercocktail
Kochkurse & 
Gutscheine

● zum Geburtstag, 
● mit Familie und Freunden
● Firmenevent/Teambuilding

Miele 
Damfgarer-Kochkurse ! 

Kochkurse
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Neues aus dem Schulleben

Regelmäßig einmal im Monat bietet die Elterninitiative 
„gesundes Frühstück“ für die gesamte Grundschule 
Schnaittenbach für rund 150 Kinder ein üppig, mit 
gesunden Köstlichkeiten, bestücktes Buffet an. Die 
Sprecherinnen Caroline Wagner und Irmgard Birner 
scheuen mit ihrem Team von Grundschulmüttern aus 
verschiedenen Klassen keine Mühe und bereiten das 
gesamte Speisenangebot des gesunden Frühstücks 
liebevoll und frisch selbst zu. 

Angesichts der leckeren Varianten an Quark, Joghurt 
und Dips mit Obst und Gemüse, den verlockenden Brot- 
aufstrichen, der guten Auswahl an verschiedenen kör-
nigen Müslis sowie einer gezielten Auswahl an Wurst 
und Käse fällt den Kindern die Speisenwahl für ein 
gesundes Frühstück nach ureigenem Geschmack nicht 
einfach. Zudem das Frühstücksbuffet noch mit dem 
begehrten Fingerfood aus Obst und Gemüse sowie 
einem köstlich mundenden Obstsalat bestückt ist. 

Direktsäfte aus Obst und Gemüse sowie frische 
Vollmilch runden das Angebot am Frühstücksbuffet 
ab. Eine hervorragende Unterstützung erhält die 
Elterninitiative von der hiesigen Bäckerei Rom und 
der Metzgerei Fruth, die Brot sowie Käse und Wurst 
komplett sponsern. Der Vorsitzende des Imkervereins, 
Bienenfachwart Roland Singer, liefert kostenlos den 
Honig von seinen heimischen Bienen und Früchte 
Löhner aus Amberg macht der Elterninitiative auf das 
gesamte Obst und Gemüse einen Sonderpreis. 

Caroline Wagner und Irmgard Birner danken an dieser 
Stelle für die großartige Unterstützung der Initiative 
zum Wohl der Kinder, die sich diszipliniert am Buffet 
verhalten und eine bewusste Auswahl unter dem breit 
gefächerten Angebot treffen. Das nächste gesunde 
Frühstück steigt am Donnerstag, 7. Juli. 

Gemeinsam und gesund frühstücken
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Transporte - Erdarbeiten - Abbrucharbeiten - Sand- & Humusverkauf - Maschinenverleih

www.transporte-hirsch.deVOLVO Mietparkpartner

Stefan Hirsch GmbH & Co. KG 
Am Scherhübel 16 
92253 Schnaittenbach

info@transporte-hirsch.de
Tel.: 0172 / 8 53 40 36
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Qualifizieren Sie sich mit uns weiter zum: 

ex. Altenpfleger (m/w) 

•  Wir bieten Ihnen nach Ihrem erfolgreichen Abschluss zur 
Altenpflegefachhelfer (m/w) eine Ausbildungsstelle zur 
Erlangung der Fachkraftqualifikation

•  Wir fördern ihre Motivation und ihre Eigeninitiative und bieten 
Ihnen interessante Perspektiven für Ihre Zukunft

•  Freuen Sie sich auf regelmäßige Anleitungen und Begleitung 
bei Ihrer Ausbildung durch unsere geschulten Mentoren

PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen
Auf der Loh 8 • 92253 Schnaittenbach
Tel.: 09622/703 37-0 • Fax: 0 96 22/703 37-600 
E-Mail: schnaittenbach@phoenix.nu
www.phoenix.nu

70 Jahre
Frau Christiana Roth

Herrn Heinrich Dagner

Herrn Reinhard Weiß

Herrn Vladimir Melzer

Frau Doris Pannek

Herrn Norbert Bergmoser

75 Jahre
Frau Anna Baldauf

Herrn Hans Wiesenbacher

Frau Christine Weidner

Frau Erna Friedl

Frau Sieglinde Weninger

80 Jahre
Herrn Alois Schwab

Herrn Ludwig Schatz

Herrn Alfons Götz

Herrn Georg Eckl

Frau Klara Schmal

Frau Margareta Birner

85 Jahre
Herrn Klaus Maier

90 Jahre
Frau Maria Wahl

Die Stadt Schnaittenbach gratuliert zum Geburtstag
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Mit einem symbolischen Spargelanstich auf dem Viktualien- 
markt eröffneten Landwirtschaftsminister Brunner und Spargel- 
königin Martina Reichhold am 6. April offiziell die bayerische 
Spargelsaison 2016. 

Auch die Bewohner des Phönix-Seniorenzentrums Evergreen  
übten sich im Spargelstechen. Ausflüge in die nähere Um-
gebung bereichern regelmäßig den Alltag der Heimsenioren. 
Vor allem in den Sommermonaten bei schönem Wetter sind 
diese Fahrten bei ihnen und ihren Angehörigen sehr beliebt. 

Passend zur aktuellen Spargelsaison organisierte der Betreu-
ungsdienst einen Ausflug zum Spargelhof Brunner nach Neubau 
bei Weiden. Auf den Spargelfeldern des Biobauernhofes 
durften die Senioren ihr Geschick beim Spargelstechen 
beweisen. Viele hatten das erste Mal ein Stecheisen in der 
Hand, mit dem die Spargelstangen im Feld geerntet werden. 
Schnell stellten die Senioren fest, wie mühsam und aufwändig 
die Spargelernte ist. Spargelbauer Reinhart Brunner gab 
den Besuchern aus dem Evergreen-Heim dazu interessante 
Information zum Spargelanbau. Auf dem besuchten Feld 
werden derzeit mehr als 20 000 Spargelpflanzen angebaut. 
Sie können nach drei Jahren erstmals geerntet werden und 
dann für rund 7 Jahre Ernteerträge liefern. Obwohl der grüne 
Spargel mehr Vitamine und einen intensiveren Geschmack 
hat, ist vor allem in Deutschland der weiße Spargel die 
beliebtere Variante. 

Der Spargelbauer erklärte, dass durch die Folien auf den Feldern  
und die seit einigen Tagen wieder warmen Sommertage die 
Spargelsaison schon bald wieder vorbei sein wird. Offiziell dau- 
ert sie bis zum 24. Juni, dem Johannistag. Nach dem Ausflug  
auf das Spargelfeld besuchten die Senioren den Hofladen des  
Spargelhofes. Hofbäuerin Helga Brunner hatte dort für die Gäs-
te einen frischen Spargelsalat aus weißem Spargel vorbereitet. 
Dazu gab es Holzofenbrot, Butter und Erfrischungsgetränke. 
Im Gastraum des Hofladens, einem umgebauten Pferdestall 
mit historischer Gewölbedecke, ließen sich die Senioren die  
erfrischende Brotzeit gerne schmecken. Nach einem ereignis-
reichen Nachmittag machten sich die Senioren mit dem Heim-
bus und einigen Einkäufen aus dem Hofladen wieder auf den 
Nachhauseweg nach Schnaittenbach. 

Evergreen-Senioren  
ernten frischen Spargel

Die Blumenteppiche sind besonderer Blickfang der tradi-
tionellen Fronleichnamsprozessionen. Viele Pfarreien pflegen 
diese Tradition seit Jahren und werden dabei von Vereinen 
und Ehrenamtlichen unterstützt. Auch in Schnaittenbach 
werden die Altäre für die Prozession geschmückt und mit 
Blumenteppichen gestaltet. Die Prozession machte an vier 
Altären Halt, unter anderem auch im Garten des PHÖNIX 
Seniorenzentrums Evergreen. Für einen besonderen Altar-
schmuck hatten die Bewohner des Heimes wieder zusammen 
mit Angehörigen, Schülerpraktikantinnen und Heimbeirätin 
Elisabeth Wickl von der Bastel- und Kreativgruppe gesorgt. 

Sie gestalteten aus Blüten und Pflanzen einen eigenen 
Blumenteppich mit christlichen Motiven. Dazu entwarfen die 
Senioren zuvor Vorlagen aus Papier. Nach dem Modell wurde 
der Blumenteppich gemeinsam in liebevoller Kleinarbeit im 
Wintergarten gestaltet. Die Blumen und Pflanzen dazu hatten 
die Senioren einen Tag vorher bei einem Ausflug ins Grüne 
gesammelt. Mitarbeiter und Angehörige steuerten Blumen 
und Blütenblätter zur Gestaltung bei. Auf einer vorbereiteten 
Holzplatte entstand daraus ein farbenfroher Blumenteppich 
für den Fronleichnamstag. Außerdem wurde ein großes, von  

 

Hausmeister Günter Witassek, geschreinertes Holzkreuz 
hinter dem Altar im Garten des Evergreenheimes aufgestellt. 

Die Fürbitten zur Andacht wurden von den Bewohnern vor-
getragen. Durch den festlich gestalteten Altar und den schönen  
Blumenteppich konnten die Bewohner des Heimes aktiv am 
Fronleichnamsfest der Pfarrei teilhaben, auch wenn sie selbst 
bei der Prozession nicht mehr mitgehen konnten. 

Evergreen-Senioren gestalten  
Blumenteppich für Fronleichnam

Auf den Spargelfeldern des Biobauernhofes von Reinhart 
und Helga Brunner in Neubau bei Weiden übten sich  
die Bewohner des Phönix Seniorenzentrums Evergreen im 
Spargelstechen.
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Helga�Beer
Dipl.�Finanzwirt�(FH)

Wirtschaftsprüferin

1)�Steuerberatung

-�monatliche�Buchhaltung

(auch�gescannte/gefaxte�Buchungsbelege)

-�Lohnbuchhaltung

-�Erstellung�von�Bilanzen

-�Steuererklärungen�für�Unternehmen

und�Privatpersonen

-�Erbschaftsteuer-�und

Schenkungssteuererklärungen

-�Ansprechpartner�bei�Betriebsprüfungen

-�Vertretung�in�Einspruchsverfahren�und

bei�Klagen�vor�den�Steuergerichten

2)�Beratung�in�steuerlichen�und

wirtschaftlichen�Angelegenheiten:

- Unternehmensnachfolge�und

Vermögenstransaktionen

- Umwandlung�von�Unternehmen

- Rechtsformwahl�bei�Neugründung

- Existenzgründungsberatung:

Finanzplan,�Ertragsvorschau,�Business-Plan

- Fördermittelberatung

- Beratung�zur�Ratingverbesserung

- Kosten-�und�Leistungsrechnung

3)�Wirtschaftsprüfung:

- Prüfung�von�Bilanzen

- Bewertung�von�Unternehmen�und

Beteiligungen

- Erstellung�von�Gutachten�und

Bescheinigungen

SteuerkanzleiBeer
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft�mbH

Leistungsportfolio

Jahrgang 1961

Abitur 1981

Ausbildung im�gehobenen�Dienst�der�Finanzverwaltung

Abschluss Dipl.�Finanzwirt�(FH)

11�Jahre Tätigkeit�in�der�Finanzverwaltung,�davon

Rechtsbehelfsstelle�(7�J.)�u.�Betriebsprüfung�(4�J.)

Dozentin der�Landesfinanzschule�Ansbach�und

bei�privaten�Organisationen

10�Jahre Prüferin�einer�Steuerberatungs-�und

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

2005 Erfolgreiche�Ablegung�der�Steuerberaterprüfung

2008 Prüfung�und�Bestellung�zur�Wirtschaftsprüferin

Gründung�der�Steuerkanzlei/Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft�mit�Anerkennung

durch�die�Wirtschaftsprüferkammer�Berlin

Kompetenz�aus�einer�Hand

Fachwissen ...aus�20jähriger�Berufserfahrung��und

permanenter�Fortbildung�auf�allen�Gebieten�des

Steuer-�und�Wirtschaftsrechts

Guter�Kontakt...zu�den�Finanzbehörden�und�detaillierte

Verfahrenskenntnisse

Engagement ...,�das�sich�in�hohem�Maße�an�den�Belangen�der

Kunden�orientiert

Beratung ..., die sich zwar auf ein breites Spektrum erstreckt,

aber stets in einem Ansprechpartner gebündelt wird

Information ...�durch�regelmäßige�Mandantenabende�zu

aktuellen�Entwicklungen

Technik ...�auf�dem�neuesten�Stand

(elektronische�Abgabe�der�Steuererklärungen,

Faxen/Scannen�der�Buchhaltungsbelege�möglich)

Vita

Försterweg�1

Neunaigen

92533�Wernberg-Köblitz

Amberg-Sulzbach
Sparkasse

Verwirklichen Sie Ihren 
Traum vom Eigenheim.

Wir sind gerne für Sie da.

Termine unter Tel.:  

09621 300-0

www.sparkasse-amberg-sulzbach.deSiegbert Gmey
Leiter Vermögens- und Immobiliencenter

Rene Kutschenreiter
Baufinanzierungs-Berater

Peter Richter
Baufinanzierungs-Berater

Andrea Mackenstein
Baufinanzierungs-Beraterin

Morena Frieser
Leiterin Immobiliencenter
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Als Ehenbachtaler Jugendblaskapelle haben die 
jungen, dynamischen Musiker 1996 begonnen und 
können inzwischen auf sehr erfolgreiche 20 Jahre 
zurückblicken. Seit vergangenem Jahr sind sie nun den 
Kinderschuhen entwachsen und treten gemeinsam als 
„Ehenbachtaler Blaskapelle“ unter dem Leiter Johannes 
Pilarski auf. 

Am Anfang stand die Idee, dass neue Musiker für die  
Blasmusik, konkret für die Ehenbachtaler Trachten- 
kapelle, ausgebildet werden. Nach einigen Jahren  
wurde 1996 beschlossen, eine eigenständige Jugend-
blaskapelle zu gründen. Anton Lottner übernahm die  
Ausbildung für die Blechblasinstrumente, Klaus Conrad  
bildete die Schüler in den Holzinstrumenten aus. 
Zwischenzeitl ich hatten Franz Gericke und Franz 
Enderer die Kapelle übergangsweise geführt. 

Danach konnte der Musiker Zlatko Strcic als Musiklehrer 
und Dirigent engagiert werden, der auf Grund seiner  
professionellen Arbeitsweise neue Wege mit der Ka-
pelle bestritt. Danach übernahm Matthias Weigert die  
Leitung der Jugendblaskapelle. Im Advent 2015 ge- 
lang der Blaskapelle mit der erstmaligen Durchfüh-
rung eines Adventskonzertes ein weiterer Meilenstein 
ihrer Geschichte. Dabei vollzog sich auch der Dirigen-
tenwechsel von Matthias Weigert zu Johannes Pilarski.

Momentan zählt die „Ehenbachtaler Blaskapelle“ etwa 
30 Musiker. 18 Jungmusiker befinden sich in Aus- 
bildung. Jedes Jahr werden Abzeichen vom Nordbaye-
rischen Musikbund erlangt. An Dynamik und Leiden-
schaft für die Musik haben sie in all den Jahren nichts 
verloren, sodass sie bei zahlreichen hiesigen Festen 
und darüber hinaus begehrte Gäste sind, die stets 
beste musikalische Unterhaltung garantieren. 

Für die engagierten Musiker und Musikerinnen sind 20 
Jahre gemeinsamer musikalischer Einsatz aller Grund 
zu feiern und so steigt am 5. August 2016 ein Festival 
der Blasmusik am Buchberg. Beginn ist um 19 Uhr, 
Einlass ab 18 Uhr. 

Als Gäste haben sich die „Ehenbachtaler“ Kapellen aus 
dem Gemeindegebiet Schnaittenbach eingeladen, wie 
die Trachtenkapelle Schnaittenbach, die Kaolinkapelle 
Schnaittenbach-Hirschau sowie das Buchbergecho 
aus Kemnath a. Buchberg, mit denen sie gemeinsam 
aufspielen. Ein Gemeinschaftschor aller Kapellen 
wird für den Höhepunkt des Abends sorgen. Geboten 
werden neben neuer bayrisch-böhmischer Blasmusik 
auch Klassiker von Ernst Mosch. Für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt sein. Diese Veranstaltung findet 
dieses Jahr aufgrund des Jubiläums der Ehenbachtaler 
Blaskapelle anstelle des „Live am Berg“ statt.

20 Jahre Ehenbachtaler 
Blaskapelle
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Am Sonntag, den 31. Juli 2016, laden  
die Spielplatzfreunde ab 14:00 Uhr  
wieder zum Spielplatzfest nach Holz-
hammer ein.

Wie jedes Jahr am letzten Sonntag im 
Juli wird das Fest für Kinder, Eltern, 
Großeltern, Verwandte, Bekannte, 
Freunde und Gönner des Spielplatzes 
gefeiert. Mit Kinderschminken, Basteln,  
Büchsenwerfen, Kuhmelken sowie 
Kaffee und Kuchen, Würsteln, gegrill-
ten Bananen, Pizza, Gyros und Cocktail- 
bar ist sicherlich für jeden etwas 
dabei. 

Der Erlös fließt wie immer komplett in 
die Gestaltung des Spielplatzes. 

… bald ist es so weit!

Spielplatzfest in 
Holzhammer

 

Grillparty 
 
 

am 23.07. 
mit Beachvolleyballturnier  

und 

 

 

 

Wo?  Schnaittenbach/Sportheim/Beachplätze 
 
Wann?  15.00 Uhr Eintritt (kostenlos!) 
 

15.30 Uhr Volleyballturnier 
+ Spielangebote für die Kleinen 
 

ab 19:30 Band: „The Nasty Royals“ 
 
   

 Für das leibliche Wohl wird durchgehend gesorgt 
                       

                      Abteilung Jugend des Tus Schnaittenbach
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Sie sind eine feste Größe in der volkstümlichen Musikszene. 
Auftritte bei OTV, im bayerischen Fernsehen oder im Radio – die 
Gruppe „Blecherne Sait’n“ hat längst eine große Fangemeinde 
und den Durchbruch geschafft. Seit 20 Jahren gibt es die 
Schnaittenbacher Gruppe nun schon – ein guter Grund für eine 
Jubiläumstour und einen Rückblick. 

Die Gruppe Blecherne Sait’n um das Ehepaar Ingrid und Franz  
Gericke entstand im Jahre 1996. Zu diesem Zeitpunkt 
musizierten beide bereits seit Jugendjahren im Zitherclub Amberg  
bzw. im Blasorchester Musikzug Hirschau. Die Idee zum gemein- 
samen Musizieren von Tuba und Zithern kam den beiden  
Musikern auf einer Florida-Konzerttournee in den USA mit  
dem Landshuter Zitherclub. Von da an begleitete Franz seine 
Frau, die als staatlich anerkannte Zitherlehrkraft auch öffentlich 
solistisch oder mit dem Zitherklub Amberg 1893 auftrat, 
immer häufiger. Im September 1996 war der Name für ihre 
musikalische Formation gefunden: Für ein Musikantentreffen 
wählten sie den passenden Namen „Blecherne Sait’n“. Ab 
diesem Zeitpunkt spielten die beiden bei zahlreichen Konzerten, 
u.a. als Delegation für Amberg in Usti nad Orlici (Tschechien) oder 
in Schottland (Argyl und Byte) und bei zahlreichen kirchlichen 
Auftritten in der näheren Umgebung. Gleichzeitig entdeckte Franz 
noch eine andere Leidenschaft: Die Imitation des Jazz-Musikers 
Louis Armstrong. Sein Talent als Imitator bewies er bei einer 
Talentshow im RTL-Fernsehen. 
 
In den Jahren 2005 bis 2008 ging es für das Ehepaar in die USA.  
Dort erweiterten sie ihr Programm beim Musizieren in einem deut- 
schen Restaurant um viele amerikanische, mexikanische und alte  
deutsche Volkslieder. Den Amerikanern übersetzten sie Bally Prells  
„Schneizlreuterin“ ins Englische, was für viele Lacher sorgte. Bei 
Auftritten in Dallas, Helen, New Orleans, Birmingham, Nashville, 
in Huntsville und auf dem internationalen Panoply Festival 
gewannen sie viele Freunde, spielten für den amerikanischen 
Konsul auf und vertraten die deutsche Kultur. In den USA 
entstanden auch schon die ersten „selbstgestrickten“, 
selbstironischen Couplets wie z.B. „war a weg dieser Speck“, 
die dann, zurück in Schnaittenbach, ein großer Erfolg wurden. 
Zurück in Deutschland bekamen Franz und Ingrid Gericke 
Zuwachs: Karl Schatz als Gitarrist gesellte sich zur Gruppe 
und zu dritt gewannen sie 2009 beim „Zwieseler Fink“ den 
Ehrenpreis. Außerdem wurden sie von Wolfgang Fiereck 2010 
für die Teilnahme am „Superbayer“ geehrt und hatten diverse 
Auftritte mit Couplets im OTV und Rundfunk.

Einen besonderen Höhepunkt gab es im Jahr 2011: Der deut-
sche Konsul Markus Forster hatte die Gruppe nach Russland 
eingeladen, um vor Ort die deutsche Weihnachtskultur zu ver- 
breiten und einige Konzerte mit Auftritten in Rundfunk und 
Fernsehen organisiert. Die Konzerttournee, bei der die Hackbrett-
spielerin Irmgard Haller mitwirkte, führte sie nach Jekaterinburg, 
Nischnij Tagil und Tscheljabinsk. Die Herzlichkeit der russischen 
Musikanten mit Balalaika, der teilweise auch deutsch singenden 
Musikgruppen und der Organisatoren des Konsulats, sind den 
beiden in sehr guter Erinnerung. Bis heute bestehen Kontakte 
nach Russland.

Dass einige Texte im Wirtshausliederbuch veröffentlicht wurden, 
ist dem verstorbenen Freund H. Adolf Eichenseer zu verdanken. 

Durch ihn lernten die beiden auch die Couplet AG kennen. Jürgen 
Kirner holte die Gruppe in seine BR-TV-Sendung „Brettlspitzen“ 
im Februar 2014 ins Münchner Hofbräuhaus. Traudi Siferlinger 
holte die Gruppe in Ihre Fernsehsendung übers Hirschbachtal 
„zwischen Spessart und Karwendel“. Ebenso erinnert sich die 
Gruppe gern an zahlreiche BR-Bühnenauftritte bei diversen 
Volksmusikfestivals (drumherum-Regen, dousamma- Ursensollen 
und Schnaittenbach, mittendrin-Eichstätt, Dellnhausner-Au i.d. 
Hallertau) moderiert von Evi Strehl.

2014 erhielten die beiden den Kulturpreis der Stadt Schnaitten-
bach. Seit 2014 bereichert auch der Gitarrist Josef Donhauser 
die Gruppe. Am 06. Juni 2016 wurde die Gruppe ins BR 
Rundfunkhaus nach Nürnberg geladen. Unter dem Motto „Bühne 
frei für” erzählte die Gruppe in einem Live Interview mit Werner 
Aumüller über ihre Musik. 

„Zither meets Louis Armstrong“ – zu Ihrem 20-jährigen Jubiläum 
präsentieren die Blechernen Sait’n nun zusammen mit dem 
Oberpfälzer Mundartdichter Stefan Thumann das Programm 
„Zither meets Louis Armstrong“. Am 24. September 2016 wird 
dieses im Vitusheim in Schnaittenbach zu sehen sein. 2017 
folgen dann Auftritte in der historischen Druckerei Seidl und der 
Elbarter Kulturscheune. Franz Gericke wird dann sein Können 
als authentischer Imitator des „Satchmo“ unter Beweis stellen. 
Gepaart werden diese Lieder mit lustigen „selber gestrickten“ 
Couplets und flotten Zitherstückln mit modernem Tradimix-
Elementen – einer einzigartiger Kombination mit brillierender 
Zither, Gitarre, leiser Tuba und faszinierendem Gesang, wie Ingrid 
Gericke erzählt. 

20 Jahre „Blecherne Sait’n“- viel hat die Gruppe erlebt, sie hat 
sich weiterentwickelt und Neues gewagt. Eins ist sicher: Der 
Abend wird abwechslungsreich, humorvoll und interessant! 
Karten gibt es für 9 Euro bei Fam. Gericke unter T (0 96 22) 
718 178 oder unter www.okticket.de.

20 Jahre Blecherne Sait’n

24.09.2016
Beginn: 19:30 

Vitusheim 
Schnaittenbach

Ticket:  9€
Kartenverkauf:  
okticket.de oder 09622 - 718178 mit Moderator 

Stefan Thumann

Blecherne Sait`n meets 

Louis Armstrong

Schirmherr: 
Bürgermeister Josef Reindl
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Am 17. Schnaittenbacher Bürgerlauf haben sich insgesamt 
375 Läuferinnen und Läufer beteiligt und eine Gesamtstrecke 
von 1.698,2 km für die Schule Schnaittenbach zurückgelegt. 

Da jeder gelaufene Kilometer mit 0,70 Euro von der Firma 
Dorfner gesponsort wurde, ergab sich ein Betrag von 
1.188,74 Euro als Spende für die Grund- und Mittelschule. 
Der Gesamtbetrag wurde von der Firma Dorfner auf 
1.200,00 Euro aufgerundet. Der Scheck wurde von der 
Vertreterin der Firma Dorfner, Frau Birgit Eichinger, an die 
Rektorin Frau Bergmann übergeben.

Allen Läuferinnen und Läufern, die sich für die Schule 
engagiert haben, sei an dieser Stelle Dank gesagt.

Dank und Anerkennung gilt auch insbesondere dem Sponsor 
des Bürgerlaufes, der Firma Dorfner, die seit Einführung des 
Bürgerlaufes das Sponsoring für diesen Lauf übernommen 

hat. Weitere Unterstützung durch Geld- oder Sachspenden 
erfuhr der Bürgerlauf durch die Sparkasse Amberg-Sulzbach, 
die Raiffeisenbank Hirschau, den Getränkemarkt Markgraf 
und die Conrad Sportförderung. 

Dank gesagt sei auch den vielen Helferinnen und Helfern, 
die bei der Vorbereitung und der Durchführung des Laufes 
mitgeholfen haben.

17. Schnaittenbacher 
Bürgerlauf

 
Einladung zur Kunstausstellung 

 
 Vernissage 
 Freitag, den 15.07.2016, 
  19.30 Uhr 
 Kulturstadl,  
 Rathaushof Schnaittenbach 
 

 Helmut Wolf,  
 Holzbildhauermeister 

 Holzskulpturen 
 
 
 
 
 

 
 
 Donauschwimmer, 1999 
 

Auf Ihren Besuch  
freut sich der Arbeitskreis Heimat und Kultur 

 
     Arbeitskreis 
        Heimat und 
            Kultur 

  

Öffnungszeiten: 

Samstag, 16.07.2016 17 bis 19 Uhr 
Sonntag, 17.07.2016 14 bis 18 Uhr 
Samstag, 23.07.2016 17 bis 19 Uhr 
Sonntag, 24.07.2016 14 bis 18 Uhr 
 

Kultursommer 2016 
Schnaittenbacher 

 
 
 
 
 
 
 

Bayerische Singstund  
Open Air auf der Buchberghütte 

 

 
Offenes Singen und Musizieren mit 

Saskia Krügelstein,  
Referentin des Bayer. Landesvereins für Heimat- und Volksmusikpflege 

und der Musikgruppe „Staaleithn“. 
 

Für alle, die gerne Mundartlieder singen und hören. 
 
 

Am:  Sonntag, den 3. Juli 2016 
um: 17.00 Uhr  
Ort: Buchberghütte, Schnaittenbach 

 
 
 

Als Eintritt wird eine Spende erbeten. 
Für die Bewirtung ist gesorgt. 

 
 
 

Auf Ihren Besuch freuen sich der 

Arbeitskreis Heimat und Kultur Schnaittenbach und die 
Katholische Erwachsenenbildung Amberg-Sulzbach 

 
     Arbeitskreis 
        Heimat und 
            Kultur 
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Spieltermine: Samstag, 30.07.2016 
Erwachsene

Sonntag, 31.07.2016
Senioren

Weiblich: Doppel offen Doppel Ü40 

Männlich: Doppel offen Doppel Ü40 

Mixed: Doppel offen Doppel Ü40 

Jahrgänge: <= 2001 <= 1976 

Startgebühr
pro Teilnehmer: 

15,00 Euro 15,00 Euro

Sign In: 09:00 Uhr 09:30 Uhr 

Spielbeginn: 09:30 Uhr 10:00 Uhr 

Der Betrag ist mit der Meldung bei Angabe von Spielername + Verein bis spätestens  
Montag, 25. Juli 2016, mit dem Kennwort „13 BY Beach“ zu entrichten: 

Inhaber: TuS Schnaittenbach Tennis 
Konto:  190 252 700 
BLZ:  752 50 000 Sparkasse Amberg-Sulzbach 
IBAN:  DE11 7525 0000 0190 2527 00 
BIC:  BYLADEM1ABG

13. Bayerische  
Beachtennis-Meisterschaften

30. + 31. Juli 2016 in Schnaittenbach

Ausrichter: 
TuS Schnaittenbach  
Abteilung Tennis

Schirmherren: 
Landrat Richard Reisinger
1. Bügermeister Josef Reindl

Austragungsort: 
Sportzentrum, Jahnstr. 18, 
Schnaittenbach

Bälle: 
Tennisbälle STAGE 2 
(werden vom Veranstalter gestellt)
 
Spielgerät: 
Tennisschläger

Preise: 
Pokale, Urkunden & weitere Preise

Informationen: 
-  www.facebook.com/beachtennis 
-  www.tennis-schnaittenbach.de
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Aktuelle Veranstaltungen
im Juli und August 2016

Literarischer Stadtspaziergang: 
Dantes „Göttliche Komödie“
Sonntag, 03.07.2016 | 14:00 Uhr

Im Rahmen des Begleitprogramms zur Landesausstellung „Karl IV.“.  
Schöne und interessante Orte verbinden sich mit schönen und interes- 
santen Texten. Was haben Dante und Karl IV. gemeinsam? Die Teilnehmer  
tauchen mit Literaturwissenschaftlerin und Autorin Katharina Maier ein 
in das Mittelalter, das gar nicht so finster war, wie wir oft meinen. Sie 
entdecken die bildgewaltige Welt von Dantes „Göttlicher Komödie“ über  
die Hölle und das Fegefeuer bis hinein ins Paradies. Findet bei jedem 
Wetter statt; bei Hitze an schattigen Orten, bei Starkregen unter Dach.
 
Treffpunkt:  Rathaus
 Hirschau
Gebühr:  7,00 Euro 

Auf dem Schleichweg des Kaisers
Samstag, 13.08.2016 | 14:00 Uhr

Mit Uli Piehler erkunden die Wanderer im Rahmen der bayr.-tschech. 
Landesausstellung „Karl IV.“ eine der schönsten Altstraßen im 
östlichen Landkreis Amberg-Sulzbach – den Schleichweg des Kaisers. 
An der Südwest-Flanke des Johannisbergs ist die Trasse dieser uralten 
Verbindung noch heute schön zu sehen. Die Altstraße stammt aus dem 
Mittelalter zur Zeit Kaiser Ludwigs des Bayern, jenes Herrschers, der 
mehr als 30 mal  in Amberg Hof gehalten hat und dabei regelmäßig 
nach Nabburg weitergezogen ist – vermutlich auf dem „Schleichweg 
des Kaisers“. An einer alten Kohlenmeiler-Platte vorbei geht es zurück 
zum Ausgangspunkt; bergige Strecke, festes Schuhwerk erforderlich.
 
Treffpunkt:  Parkplatz Gemeindezentrum 
 Hammermühle
Gebühr:  3,00 Euro 

Freundschaft mit der Erde – Der Teufelsstein
Mittwoch, 31.08.2016 | 14:00 Uhr

Wir erkunden auf dem Weg zum sagenumwobenen Teufelsstein den 
Wald mit seinen Pflanzen, lernen ökologische Zusammenhänge kennen, 
erfahren Wissenswertes über die Verwendung vieler heimischer 
Pflanzen früher und heute. Und es gibt  Brennnesselchips !
 
Treffpunkt:  Parkplatz
 Kreuzberg
Gebühr:  2,00 Euro Kinder
 3,00 Euro Erwachsene
Anmeldung: Mit Altersangabe bei der AOVE, 
 T (0 96 64) 9 53 97 20 
 oder info@aove.de

„Leben mit Demenz“ – 
Angehörigentreffen
Donnerstag, 14.07.2016 | 15:00 Uhr

Im Vordergrund stehen der Austausch und 
das Beisammensein mit Gleichgesinnten 
sowie die Möglichkeit, eine kleine Auszeit 
vom Pflegealltag zu nehmen. Sigrid Fischer 
erklärt bei einer kurzen Sitz-Führung aus-
gewählte Pflanzen und Heilkräuter.
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen.
 
Treffpunkt:  Kräutergarten
 Schnaittenbach
Gebühr:  1,50 Euro
 1,60 für Kaffee und Kuchen
Anmeldung: Bei der AOVE, 
 T (0 96 64) 9 53 97 20
 oder info@aove.de

Alpaka-Wanderungen  
mit Picknick
Dienstag, 09.08.2016 | 14:00 Uhr
Freitag, 12.08.2016 | 14:00 Uhr
Donnerstag, 18.08.2016 | 14:00 Uhr
Montag, 22.08.2016 | 14:00 Uhr

Der Ablauf – 14:00 Uhr: Kennenlernen der 
Teilnehmer; 14:20 Uhr: Wanderung mit den 
kuscheligen, l iebenswerten Alpakas und 
Erlebnispicknick im Wald; zum Ausklang 
Möglichkeit zum Spielen.
 
Treffpunkt:  Bio-Sonnenhof Regler
 Krickelsdorf
Gebühr:  5,00 Euro Alpaka-Führung 
 2,50 Euro Picknick
Anmeldung: Beim Sonnenhof Regler 
 T (0 96 22) 704 755
 oder info@sonnenhof-regler.de
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Aktuelle Veranstaltungen
im Juli und August 2016

An dieser Stelle können wir nur einen kurzen Auszug zeigen. Das komplette Programm 
liegt in der Stadtverwaltung Schnaittenbach aus. Dort ist auch eine Anmeldung möglich:  
Frau Flor, T (0 96 22) 70 25 14 – Stadtverwaltung Schnaittenbach – Rosenbühlstraße 1 

Kräutergartenführung
Kursleiter: 
Willi Meier und Sigrid Fischer

Die Teilnehmer werden von einem fach-
kundigen Führer durch den ca. 1800 qm  
großen Kräutergarten geleitet , in dem  
Hunderte verschiedener Pf lanzenarten  
gedeihen. 

Ein Traum für jedes Gärtnerherz: tradi-
t ioneller Bauerngarten, Hildegard-von- 
Bingen-Kräutergarten , Hochbeete für  
Kräuter und Blumen, mediterrane Pflanz- 
vorschläge, alte Rosensorten, Neuzüch-
tungen und Vieles mehr. 

Die Besucher werden über das Vor- 
kommen und die Wirkungsweise der ein- 
zelnen Kräuter, Gewürze und anderer  
Pf lanzen informiert .  Große Bereiche 
sind speziell für Behinderte eingerichtet. 
Viele Pf lanzen sind in Bl indenschrift 
gekennzeichnet. Kinder bis 14 Jahre sind 
frei. Keine Anmeldung erforderlich!

Termin 1: Samstag, 02.07.2016
Termin 2: Samstag, 06.08.2016
Umfang:  15:00-16:00 Uhr
Ort:  Kräutergarten
Gebühr:  2,00 Euro 

Praxisübung mit der Wünschelrute 
bei der Quelle St. Sebastian
Kursleiter: 
Hannelore und Hans-Erdreich Kieker

„Zwei sich kreuzende Wasseradern liegen 
im Waldboden ohne Baumwuchs inmitten 
von unterirdischen Klostermauern neben 
der Kapelle. Anfänger wie Fortgeschrittene 
werden Wasser und Steine mit der Wün- 
schelrute finden, an die seit 1000 Jahren  
keiner gedacht hat. Es ist ein altes Kloster, 
das durch die Ungarnüberfälle zerstört und 
vergessen wurde. Die Rutengänger wecken 
ein Stück Frühgeschichte in der Oberpfalz 
auf. Neben dem ehemaligen Kloster und 
der Kapelle führt eine Allee vom Osten 
zum Westen auf den Kalvarienberg. Die 
Bäume stehen auf zwei schnurgeraden 
Wasseradern. Nur solche geraden Linien 
verbinden kultische Plätze.

Anmeldung bei der AOVE unter T (0 96 64)  
9 53 97 20 oder info@aove.de – bitte mit 
Angabe, ob eigene Rute, Leihrute oder  
Kauf zu 15,00 Euro.

Beginn:  Sonntag, 24.07.2016
Umfang:  14:00-16:30 Uhr
Ort:  Kemnath a. Buchberg 
 Kapelle St. Sebastian 
 am Kalvarienberg
Gebühr:  3,00 Euro

Für Kinder von 6-14 Jahren: 
Magische Orte - Keltenfliehburg
Kursleiterin: Helen Werner

Wir tauchen in die Welt der Kelten ein.  
Sie war geprägt von Wunder- und 
Aberglauben, von Göttern, Geistern und 
Dämonen. Die Natur war sowohl Freund wie 
auch Feind. Um sich zu schützen, trugen die 
Kelten Talismane. Auch die Kinder fertigen 
ein derartiges Schutzobjekt. 

Anmeldung bei der AOVE unter T (0 96 64)  
9 53 97 20 oder info@aove.de

Beginn:  Mittwoch, 03.08.2016
Umfang:  14:00-16:00 Uhr
Ort:  Parkplatz Buchberghütte
Gebühr:  5,00 Euro
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Kemnath a.B. 32
92253 Schnaittenbach
Telefon 0 96 04 / 22 67
info@piehler-kemnath.de
www.piehler-kemnath.de

Ihr Vorteil: Alle Husqvarna Akku-Produkte können 
Sie mit dem gleichen Akku betreiben.

Einer für Alle. Akku-Produkte 
von Husqvarna.
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financial industry consulting

wir beraten
die finanzindustrie

wir bauen passende 
it-lösungen

hauptstrasse 9
92253 schnaittenbach

tel      09622 71 97-30
web    www.nagler-company.com
email backoffice@nagler-company.com

Besser einen Schritt voraus

Tobias Dirmeier (StB)
Gailoher Weg 1, 92224 Amberg
Telefon: 09621 4948-20
tobias.dirmeier@treukontax.de

Buchhaltung, Jahresabschlüsse, Steuererklärungen
für Freiberufler und Selbständige, für Handwerk und Gastronomie, 
für Direktvermarktung und Handel, für Land- und Forstwirtschaft, 
Biogas, Windkraft und Photovoltaik, für Maschinenleistungen und 
Landschaftspflege, für Existenzgründer, für Vermieter und Kapital-
anleger, für Arbeitnehmer und Rentner.

Treukontax
Steuerberatung

Unternehmens- und
Steuerberatung 
für Dienstleistung,
Produktion und Handel
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JU
LI

Terminplaner

Fr. 01.-03.07.2016 3-Tages-Fahrt nach Mannheim 
 zum Weingut Alsheim-Worms
VdK Schnaittenbach

Fr. 01.07.2016
20:00 Uhr

Vereinsabend/Tanzprobe
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim
Schnaittenbach

Sa. 02.-04.07.2016 Kirchweih
Ehenbachtaler Schützen Holzhammer

Schützenheim 
Holzhammer

Sa. 02.07.2016
04:00 Uhr

Fußwallfahrt zum Mariahilfberg
Pfarrei St. Vitus

So. 03.07.2016
17:00 Uhr

Bayerische Singstund
Arbeitskreis Heimat und Kultur

Buchberghütte
Schnaittenbach

Fr. 08.07.2016
14:00 Uhr

Kaffeenachmittag
Heimat- und Volkstumsverein  
„Ehenbachtaler“ e. V.

Trachtler-Heim
Schnaittenbach

Fr. 08.07.2016
20:00 Uhr

Vereinsabend/Tanzprobe
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim
Schnaittenbach

Sa. 09.07.2016 CSU-Mitgliederabend mit Sommerfest
CSU Ortsverband

Kräutergarten
Schnaittenbach

Sa. 09.07.2016
13:00 Uhr

Behinderten-Buchbergfest
ASF - Frauen

Buchbergfestplatz
Schnaittenbach

So. 10.07.2016
10:00 Uhr

Gockerlfest
Geflügelzuchtverein  
Schnaittenbach-Hirschau e. V.

Geflügelzuchtvereinsheim
Schnaittenbach

So. 10.07.2016
14:00 Uhr

Ausflug zum Behinderten-Buchbergfest
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim
Schnaittenbach

Fr. 15.-17.07.2016 Kemnather Kirwa 
Kemnather Kirwaleit

Sportplatz
Kemnath a. Buchberg

Fr. 15.07.2016
19:30 Uhr
    

Vernissage Kunstausstellung 
Öffnungszeiten: 
Sa. 16.07. und 23.07.2016 von 17 bis 19:00 Uhr 
So. 17.07. und 24.07.2016 von 14 bis 19:00 Uhr
Arbeitskreis Heimat und Kultur

Kulturstadl
Schnaittenbach

Fr. 15.07.2016
20:00 Uhr

Vereinsabend/Tanzprobe
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim
Schnaittenbach

Sa. 16.07.2016
20:00 Uhr

Musikantentreffen
Heimat- und Volkstumsverein

Buchberghütte
Schnaittenbach

So. 17.07.2016 Pfarrfest
Pfarrei St. Vitus

Vitusheim
Schnaittenbach

So. 17.07.2016
09:00 Uhr

Beteiligung am Pfarrfest mit Weinlaube und 
Saftbar
Kolpingsfamilie

Vitusheim
Schnaittenbach

So. 17.07.2016
10:00 Uhr

Ausflug zum Pfarrfest mit Gottesdienst  
in Schnaittenbach
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim
Schnaittenbach

Di. 19.07.2016
09:15 Uhr

Seniorengottesdienst  
mit anschl. Senioren-Aktiv-Treff
Pfarrei St. Vitus,  
Senioren-Aktiv-Treff

Kräutergarten
Schnaittenbach
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Terminplaner
JU

LI

Sie möchten einen Termin im Kalender veröffentlichen oder Sie müssen Angaben für eine Veranstal-
tung ändern? Wenden Sie sich dazu bitte an Frau Flor, T (0 96 22) 70 25-14 bei der Stadtverwal-
tung Schnaittenbach. Die aktuellen Termine finden Sie auch auf www.schnaittenbach.de.

Di. 19.07.2016
11:00 Uhr

Ausflug zum Anna-Berg-Fest  
in Sulzbach-Rosenberg
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim
Schnaittenbach

Mi 20.07.2016
14:30 Uhr

Kaffeekranzl
VdK Schnaittenbach

Gasthof Saller
Schnaittenbach

Fr. 22.07.2016
20:00 Uhr

Vereinsabend/Tanzprobe
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim
Schnaittenbach

Do. 28.07.2016
15:00 Uhr

Eis-Fest mit leckeren Eisbechern
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim
Schnaittenbach

Fr. 29.07.2016
20:00 Uhr

Haflinger-Stammtisch
Haflingerzüchter und Pferdefreunde 
 Kemnath a. Buchberg

Vereinslokal „Lubersaal“
Kemnath a. Buchberg

Fr. 29.07.2016
20:00 Uhr

Vereinsabend/Tanzprobe
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim
Schnaittenbach

Sa. 30.-31.07.2016 Bayerische Beachtennis-Meisterschaft
TuS Schnaittenbach Abt. Tennis

TuS Sportzentrum
Schnaittenbach

Sa. 30.07.2016 Tagesfahrt ins Altmühltal  
und in die Hallertau
VdK Schnaittenbach

Sa. 30.07.2016
16:00 Uhr

Sommerkonzert mit Musikschule 
 „Toni Tönchen“
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim
Schnaittenbach

Sa. 30.07.2016
18:00 Uhr

Griechischer Abend
TuS Schnaittenbach

Rathausinnenhof
Schnaittenbach

Sa. 30.07.2016
20:00 Uhr

Nachkirwa Kemnath a. Buchberg
Kemnather Kirwaleit

Vereinsheim 
Kemnath a. Buchberg

So. 31.07.2016
14:00 Uhr

Spielplatzfest
Spielplatzfreunde Holzhammer

Spielplatz 
Holzhammer

Bild 1: Hänsel (Emily Maunz) und Gretel (Anna Groher) naschen vom 
Knusperhäuschen, beobachtet von der Hexe Rosine Leckermaul (Sonja Lang)
Bild 2: Die Sängerinnen und Sänger der AG Chor
Bild 3: Die Musiker der AG Orff, einschließlich der beiden Solistinnen 
Bild 4: Die Engel der AG Tanz
Bild 5: Die Schauspieler, Leser und Techniker der AG Schultheater
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Terminplaner
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T Di. 02.08.2016
14:00 Uhr

Seniorenfahrt nach Rötz
Pfarrei St. Vitus

Marktplatz
Schnaittenbach

Do. 04.08.2016
18:00 Uhr

gemütlicher Weinabend
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim
Schnaittenbach

Fr. 05.08.2016
15:00 Uhr

Frauentreff
ASF - Frauen

Kräutergarten
Schnaittenbach

Fr. 05.08.2016
16:00 Uhr + 
17:00 Uhr

Bärentheater für Jung und Alt
Arbeitskreis Heimat und Kultur

Kulturstadl
Schnaittenbach

Fr. 05.08.2016
19:00 Uhr

20 Jahre Ehenbachtaler Blaskapelle
Ehenbachtaler Blaskapelle

Buchberghütte
Schnaittenbach

Sa. 06.08.2016
18:00 Uhr

Vereinsabend/Generalprobe
Heimat- und Volkstumsverein

Buchberghütte
Schnaittenbach

So. 07.08.2016
10:00 Uhr

95. Buchbergfest
Heimat- und Volkstumsverein

Buchbergfestplatz
Schnaittenbach

Mo. 08.08.2016
18:00 Uhr

Buchbergfest-Ausklang
Heimat- und Volkstumsverein

Buchberghütte
Schnaittenbach

Fr. 12.08.2016
14:00 Uhr

Kaffeenachmittag
Heimat- und Volkstumsverein  
„Ehenbachtaler“ e. V.

Trachtler-Heim
Schnaittenbach

Sa. 13.08.2016
14:00 Uhr

Kräuterbuschen binden
Obst- und Gartenbauverein

Kräutergarten
Schnaittenbach

Sa. 13.08.2016
19:00 Uhr

Sommerfest
SPD - Ortsverband

Gasthof Saller
Schnaittenbach

Mo. 15.08.2016
10:00 Uhr

Kräuterbuschen-Weihe 
 mit Gottesdienst im Kräutergarten
Obst- und Gartenbauverein

Kräutergarten
Schnaittenbach

Mo. 15.08.2016
14:00 Uhr

Geo-Park Führung
GeoPark Kaolinrevier Hirschau-Schnaittenbach / 
GEOPARK Bayern-Böhmen

Geo-Park Kaolinrevier
Ende Dr.-C.-Eibes-Str.

Di. 16.08.2016
09:00 Uhr

Wallfahrt zum Fronbergfest in Hahnbach
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim
Schnaittenbach

Mi. 17.08.2016 Kaffeekranzl
VdK Schnaittenbach

Gasthof Saller
Schnaittenbach

So. 21.08.2016
10:00 Uhr

Heimatfest
Buchbergschützen e. V.

Festplatz 
Mertenberg

Mo. 22.08.2016
10:00 Uhr

Bingo-Turnier
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim
Schnaittenbach

Fr. 26.08.2016
20:00 Uhr

Haflinger-Stammtisch
Haflingerzüchter und Pferdefreunde  
Kemnath a. Buchberrg

Vereinslokal „Lubersaal“
Kemnath a. Buchberg

So. 28.08.2016 Tag des Hundes
Gebrauchshundeverein Schnaittenbach

Schnaittenbach

Di. 30.08.2016
14:30 Uhr

Eis-Fest mit leckeren Eisbechern
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim
Schnaittenbach



24 SCHNAITTENBACH AKTUELL JULI + AUGUST  2016

R
A

TH
A

U
S Stadt Schnaittenbach

Rosenbühlstr. 1 
92253 Schnaittenbach

Tel.  (0 96 22) 70 25-0 
Fax  (0 96 22) 70 25-30 

Mail  stadt@schnaittenbach.de
Web  www.schnaittenbach.de

Öffnungszeiten
Montag/Dienstag 08:00 - 11:30 Uhr  13:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  08:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag  08:00 - 11:30 Uhr 13:30 - 17:00 Uhr
Freitag  08:00 - 12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

S
TÄ

D
TI

S
C

H
E

 E
IN

R
IC

H
TU

N
G

E
N  BAUHOF

Galgenbühlstr. 7, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 71 89 35

 KLÄRANLAGE

Kläranlage Schnaittenbach (0 96 22) 71 89 39

 NATURERLEBNISBAD UND CAMPINGPLATZ

Badstr. 13
92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 17 22
(0 96 22) 70 25-0

 SKILIFT SITZAMBUCH   

Infos unter www.schnaittenbach.de (0 96 04 ) 90 91 90

 STADT- UND PFARRBÜCHEREI

Hauptstr. 13
92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 37 38

 KRÄUTERGARTEN

Hauptstr. 13
92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 37 51

 STÄDTISCHE KINDERKRIPPE UND KINDERTAGESSTÄTTE ST. VITUS

Jahnstr. 17
92253 Schnaittenbach

Kinderkrippe (0 96 22) 71 90 309
Kindertagesstätte (0 96 22) 61 35

Wichtige Adressen und Rufnummern

Außensprechtage des Zentrum Bayern 
Familie und Soziales Region Oberpfalz
Das Zentrum Bayern Famil ie und Soziales bietet Außensprechtage beim Landratsamt Amberg-
Sulzbach, Schlossgraben 3, mit dem Ziel einer zeitgerechten und bürgernahen Beratung an. Das 
Angebot umfasst die Betreuung junger Famil ien (Elterngeld, Betreuungsgeld und Bayerisches 
Landeserziehungsgeld) und das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht.

Die Beratungstermine im zweiten Halbjahr 2016:
19.07., 16.08., 20.09., 18.10., 15.11. und 20.12. jeweils von 09:00 bis 11:30 Uhr

Bayernweite Telefonauskunft der Familien-Service-Stelle zum Ortstarif unter (0180) 12 33 555
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L  ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  APOTHEKEN-NOTDIENSTEINTEILUNG

116 117 www.apotheken.de

 ELTERNTELEFON

Montag und Mittwoch  09:00 - 11:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  17:00 - 19:00 Uhr

(08 00) 1 11 05 50

 FEUERWEHR EINSATZZENTRALE  GIFTNOTRUF NÜRNBERG

112 (09 11) 3 98 24 51

 NOTFALL-SEELSORGE

diakon.bublitz@asamnet.de (01 71) 4 35 19 31

 NOTRUF FÜR KINDER UND JUGENDLICHE  POLIZEI

(08 00) 5 45 86 68 110

 RETTUNGSDIENST    TELEKOM STÖRUNGSDIENST

112 (08 00) 3 30 20 00

 WASSERWERK STÖRUNGSDIENST

Schnaittenbach, Demenricht, Sitzambuch (01 51) 15 13 76 73
(01 51) 15 13 89 80

Mertenberg, Kemnath a. Buchberg,  
Döswitz, Trichenricht

(01 51) 41 67 87 32

Götzendorf (0 94 35) 3 07 40

Holzhammer, Neuersdorf (01 60) 90 12 16 12

 ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

www.zbv-opf.de (09 41) 5 98 79 23
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N  ALLGEMEINÄRZTE

Gemeinschaftspraxis  
Dr. Christian Wolf, Dr. Hans Höllein
Kick-Rasel-Str. 11, 92253 Schnaittenabch

(0 96 22) 24 33

Gemeinschaftspraxis
Dr. Peter Pröls, Dr. Christian Liemer, Rudolf Schowalter
Amberger Str. 18, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 23 61

 ZAHNÄRZTE

Dr. Margit Amode-Strobl 
Hauptstr. 7, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 63 00

Werner Schulze und Dr. Thomas Maier 
Amberger Str. 19, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 36 30

 HOMÖOPATHIE

Dr. Elisabeth Nagler
Hauptstr. 9, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 42 06

Wichtige Adressen und Rufnummern
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Wichtige Adressen und Rufnummern

 MASSAGEPRAXIS – KRANKENGYMNASTIK

Alfred Birner 
Sitzambuch 13, 92253 Schnaittenbach 

(0 96 04) 90 94 45

Reinhard Gebel 
Am Scherhübel 1, 92253 Schnaittenbach  

(0 96 22) 63 63

Judith Habrich 
Amberger Str. 29 a, 92253 Schnaittenbach  

(0 96 22) 62 68

Margit Kaa-Glaser 
Buchenweg 3, 92253 Schnaittenbach  

(0 96 22) 38 01

Elke Lorenz
Lindenstraße 28, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 34 34

 PODOLOGIE 

Susanne Schallmo
Dr.-Carl-Eibes-Str. 7, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 7 05 60 85

 KOSMETISCHE FUSSPFLEGE

Sandra Fritzsche-Struck
Bachwiesen 36, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 7 28 99 66
(0172) 9 73 38 76

 APOTHEKE

Amberger Str. 9, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 23 59

 KRANKENKASSEN-SPRECHTAGE IM RATHAUS 

AOK jeden Donnerstag von 13:15-14:15 Uhr

 PFLEGEDIENSTE

Sozialstation „Caritas“ 
Marienstr. 2, 92242 Hirschau  

(0 96 22) 22 45

Sozialstation „Geborgenheit“
Dr.-Flügel-Str. 24, 92242 Hirschau

(0 96 22) 71 88 03

 WOHN- UND PFLEGEHEIM   

„Evergreen“ 
Auf der Loh 8, 92253 Schnaittenbach  

(0 96 22) 7 03 37-0

Sommer (April - Oktober)
Montag 10:00 -18:00 Uhr
Mittwoch 15:00 -18:00 Uhr
Samstag 09:00 -12:00 Uhr

Wertstoffhof Schnaittenbach
Öffnungszeiten

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden beim Fundamt 
der Stadt Schnaittenbach abgegeben:

• 1 Geldbörse mit Geldbetrag
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Ideen für Straßennamen im Neubau- 
gebiet „Ostfeld I“ gesucht

Meine Namensvorschläge: Straßennamen im „Ostfeld I“

Nachdem die Erschließungsarbeiten im Neubaugebiet 
„Ostfeld I“ in vollem Gange sind und voraussichtlich im  
September abgeschlossen werden können, besteht 
die Notwendigkeit, die neu entstandenen Straßen zu  
benennen. Zudem müssen die Bauherren der neuen 
Eigenheime für Ihr Bauvorhaben eine Anschrift angeben. 
Aber wie lautet diese? Die neuen Straßen brauchen 
also einen Namen, aber welchen? Damit der Stadtrat 
in einer der nächsten Sitzungen darüber abstimmen 
kann, werden die Schnaittenbacher Bürgerinnen und 
Bürger gebeten, ihre Ideen und Vorschläge im Rathaus 
einzureichen. 

Das Neubaugebiet umfasst insgesamt 38 Baugrund-
stücke. Vorgesehen sind bisher 4 Straßen, für die es 
gilt, einen passenden Namen zu finden. 

Lassen Sie Ihrer Phantasie freien Lauf und finden Sie 
die schönsten Namen für das neue Wohngebiet!

Was ist bei der Namensgebung zu beachten?

Die Vorschläge der Straßennamen sollten einen Bezug 
zu folgenden Themengebieten haben:
�	Rohstoffe/Bodenschätze
�	Blumen/Kräuter
�	Alte Flurnamen 
�	Persönlichkeiten regional und überregional

Die Straßennamen dürfen nicht anstößig sein oder gegen  
Strafgesetze und die demokratische  Grundordnung 
verstoßen.

Die Namen sollen einfach, kurz und „griffig“ sein.Gesucht 
werden Namen, die originell und einmalig sind. Die 
neuen Straßennamen sollen zeitgemäß, aber auch auf  
die Zukunft gerichtet sein. Sie müssen über viele Jahre  
und Jahrzehnte Bestand haben und eine selbstver-
ständliche Ortsbezeichnung in Schnaittenbach werden. 

Rohstoffe/Bodenschätze

1.

2.

3.

4.

Regionale  
Persönlichkeiten

1.

2.

3.

4.

Blumen/Kräuter

1.

2.

3.

4.

Überregionale 
Persönlichkeiten

1.

2.

3.

4.

Einsender (unbedingt ausfüllen)

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Alte Flurnamen

1.

2.

3.

4.

Einfach abtrennen und los geht’s !
Die Vorschläge können bis zum 31.08.2016 im Rathaus abgegeben werden.
Gerne auch per E-Mail an info@schnaittenbach.de
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Gut für die Region.

Innovative Produkte  
aus hochwertigen Rohstoffen

Attraktiver Arbeitgeber  
und Ausbildungsbetrieb in der Region

Neue Lebensräume  
durch vorbildliche Renaturierung

fon +49 (0)9622/18-0 
fax +49 (0)9622/18-375 
www.akw-kaolin.com 
info@akw-kaolin.com

Amberger Kaolinwerke  
Eduard Kick GmbH & Co. KG 
Georg-Schiffer-Straße 70 
D-92242 Hirschau
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Haben Sie Fragen oder Anmerkungen 
zu SCHNAITTENBACH AKTUELL?

Tel.  (0 96 22)70 25-0  
Fax  (0 96 22)70 25-30
Mail stadt@schnaittenbach.de


